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Herren Kreisliga Gr. 2

SG 1878 Sossenheim II : DJK-SG 1929 Zeilsheim II 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Dorn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft der SG 1878 Sossenheim II am vergangenen
Freitag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK-SG 1929 Zeilsheim II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Dominik Dorn. Garant für diesen Heimspielsieg war Dominik Dorn, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG 1878 Sossenheim II dieses
Match mit einem und die DJK-SG 1929 Zeilsheim II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Bitter / Höppner Garzon beim 3:0 von
Bruneit / Kleinert. Das war ein souveräner Sieg. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schreiber / Seichter
ihr Spiel gegen Petri / Yoshimura letztlich in vier Sätzen. Dorn / Hochstadt bekamen es nun mit
Sommer / Petri zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dorn / Hochstadt am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Friedrich Bitter bei der 1:3-
Niederlage gegen Ryo Yoshimura in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Nicolas Höppner Garzon das
Spiel gegen Eike Petri noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen
Stefan Sommer fand Jan Schreiber indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Stefan Seichter bekam es nun mit Dirk Bruneit zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Stefan Seichter
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Seichter beendet
wurde. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Dominik Dorn besiegelte daraufhin mit einem 11:5, 11:7, 10:12, 11:7 gegen Klaus Petri einen Punkt
für sein Team. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Karl Hochstadt am Nachbartisch
gegen Markus Kleinert. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Eike Petri war danach der Gastgeber Friedrich Bitter, ging er doch zumindest
auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Es war ein langes Spiel, bis Nicolas Höppner Garzon
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ryo Yoshimura quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit dieser Niederlage liegt Höppner Garzon nun
bei einer Einzelbilanz von 10:8 seit Beginn der Spielzeit. Einen Zähler für die Gäste musste Jan
Schreiber derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk Bruneit in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Stefan
Seichter war im Einzel gegen Stefan Sommer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Beim folgenden 11:7, 11:5, 11:9 gegen Markus Kleinert fand Dominik Dorn von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kleinert nun 2
Siege bei 16 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat die SG 1878 Sossenheim II nun ein Punkteverhältnis von 15:15 auf dem
Konto, während die DJK-SG 1929 Zeilsheim II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 13
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Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Viktoria Preußen III (SG 1878
Sossenheim II) bzw. gegen den FTV 1860 Frankfurt (DJK-SG 1929 Zeilsheim II).

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim II

Doppel: Bitter / Höppner Garzon 1:0, Schreiber / Seichter 0:1, Dorn / Hochstadt 1:0 
Einzel: F. Bitter 1:1, N. Garzon 0:2, J. Schreiber 1:1, S. Seichter 2:0, D. Dorn 2:0, K. Hochstadt 1:0 

 DJK-SG 1929 Zeilsheim II
Doppel: Petri / Yoshimura 1:0, Bruneit / Kleinert 0:1, Sommer / Petri 0:1 
Einzel: E. Petri 1:1, R. Yoshimura 2:0, D. Bruneit 1:1, S. Sommer 0:2, M. Kleinert 0:2, K. Petri 0:1


